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22 Unternehmen aus Österreich unter den  
Top 500 Wachstumsunternehmen Europas 

 
Top 500 erzielten 14% jährliches Wachstum und 130.000 neue Arbeitsplätze 

 
 
Brüssel, Belgien, 13. Oktober 2005 – Unter den 500 schnellst wachsenden Unternehmen 
Europas befinden sich 22 Unternehmen aus Österreich, die in den letzten drei Jahren 5.825 
neue Arbeitsplätze und ein Umsatzwachstum von € 1,246 Mrd. generierten. Zu den 3 
schnellst wachsenden österreichischen Unternehmen zählen AT&S Austria Technologie und 
Systemtechnik AG Leoben, Doppelmayr Holding AG Wolfurt und Andritz AG Graz. Insgesamt 
59 % der Unternehmen aus Österreich sind Mittelstandsunternehmen, 27 % an der Börse 
gelistet, 32 % beschäftigen über 1000 Mitarbeiter. Der Großteil der österreichischen 
Unternehmen des Europe’s 500 Rankings sind in der Produktionsgüterindustrie tätig (27 %), 
gefolgt von Kommunikation & Elektronik und IT Services mit jeweils 18%. 
 
Ingesamt generierten die diesjährigen 500 schnellst wachsenden Firmen Europas in den 
letzten drei Jahren 130.000 neue Arbeitsplätze. Die Beschäftigungsrate  und der Umsatz 
wuchsen durchschnittlich um 48 % in 3 Jahren (ca. 14 % pro Jahr), somit von € 59,56 Mrd. 
um € 28,89 Mrd. auf € 88,45 Mrd. Im Schnitt sind je Unternehmen der Europe’s 500 796 
Mitarbeiter beschäftigt und wird ein Umsatz von € 177 Mio. erzielt. Das sind die Ergebnisse 
des diesjährigen paneuropäischen Rankings der Top 500 schnellst wachsenden 
Unternehmen Europas - Europe’s 500, veröffentlicht von Europe’s 500 Entrepreneurs for 
Growth, der europäischen Vereinigung der Wachstumsunternehmen www.europes500.com, 
mit Unterstützung von Microsoft und KPMG.  
 
Im April teilte die Europäische Kommission in Bezug auf die Entwicklungen der Lisabon 
Agenda in ihren Integrierten Leitlinien für Wachstum und Beschäftigung mit, dass die 
durchschnittliche Wachstumsrate einiger Mitgliederstaaten in der Zeit von 2001 bis 2003 unter 
1 % liege. Im selben Zeitraum erzielten die Unternehmen des Europe’s 500 Rankings 2004 
jährlich eine durchschnittliche Wachstumsrate von 15 %.    
 
Martin Schoeller, Präsident der Vereinigung der Wachstumsunternehmer Europas - Europe’s 
500 Entrepreneurs for Growth betont: “Wir sehen mit Optimismus, dass der Wettbewerb unter 
den Europäischen Ländern Reformen vorantreibt und die Länder untereinander von den 
Besten lernen. Unserer Meinung nach muss allerdings die politische Agenda noch um die 
Bereiche Wachstumsfinanzierung, Förderung der Teilzeitarbeit und Anpassung der 
internationalen Handelspolitik erweitert werden um Mittelstandsunternehmen Wachstum und 
vor allem nachhaltiges Wachstum zu erleichtern.“ 
 
Die Unternehmen von Europe’s 500 sind aufgrund ihrer Leistungen beispielhaft und wichtig 
für die Zukunft Europas. Sie sind in allen Wirtschaftszweigen tätig, erstmals seit 2001 der 
Anteil der IT Dienstleister mit 22 % innerhalb der Europe’s 500 die größte Gruppe darstellt,. 
wobei das durchschnittliche Wachstum der Top 500 im Vergleich zu den Vorjahren erneut 
etwas nachgegeben hat.  
 



Seit der Gründung 1996 hat Europe’s 500 wieder bewiesen, dass Wachstum 
branchenunabhängig ist. Unternehmen, die zu den Europe’s 500 zählen, zeichnen sich 
besonders durch ihre Innovation, Schnelligkeit, Langfristperspektive und Durchhaltewillen aus. 
Wichtige Eigenschaften, die zur Umsetzung der Strategie des Europäischen Rates für 
nachhaltiges Wachstum noch stärker freigesetzt werden können.  
 
Die hier identifizierten Wachstumslokomotiven sind mit dem Begriff SME nicht ausreichend 
erfasst und damit nicht genug im politischen Fokus. Während in den USA dieser Gruppe von 
Wachstumsmotoren unter dem Begriff „Gazellen“ größere Aufmerksamkeit gewidmet wird. 
 
Die Liste der Europe’s 500 Unternehmen 2005 finden Sie unter www.europes500.com. 
 
Kontakt Europe’s 500 in Brüssel :  Nikki Walker (Europe's 500)+32-2- 743 1552, nikki@associationhq.com 
Kontakt Europe’s 500 in Deutschland: Eva Schoeller + 49 176 222 111 34, eva.schoeller@europes500.com 
 
 
 
Zusätzliche Informationen: 

 
1) Europe's 500 wurde erstmals 1996 veröffentlicht und ist eine Initiative der europäischen Vereinigung der 

Wachstumsunternehmer - Europe’s 500 Europe’s Entrepreneurs for Growth – und wird jährlich 
veröffentlicht. Bisher wurden mehr als 4.000 Wachstumsunternehmen in Europa diese Auszeichnung 
verliehen.  

 
2) Das jährliche Listing Europe’s 500 wird unterstützt von Microsoft und KPMG. 

 
3) Das Listing dient dazu mehr Aufmerksamkeit für die unternehmerische Leistungen und die schnellst 

wachsende Unternehmen in Europas zu generieren. Die Bewertung bezieht sich auf Beschäftigungs- und 
Umsatzwachstum von Mittelstandsfirmen, ist unabhängig, paneuropäisch und unterscheidet sich somit 
deutlich von anderen Rankings.    

  
4) Der Prüfungszeitraum für die Europe’s 500 erstreckt sich über 3 Geschäftsjahre: Ende Dezember 2001 

bis Ende Dezember 2004. 
 

5) Um den Unternehmenserfolg zu quantifizieren, wird der David Birch Beschäftigungs Index angewandt, der 
relatives und absolutes Beschäftigungswachstum miteinander vergleicht. Die Unternehmen werden nach 
dem BIRCH Index gereiht. Zusätzlich müssen folgende Kriterien erfüllt werden: unternehmergeführt, 
unabhängig, Beschäftigungs- und Umsatzwachstum, organisches Wachstum, Größe (mind. 50 Mitarbeiter 
am Ende der Bewertungszeitraumes, 5000 maximal am Beginn des Zeitraumes) 

 
6) Unternehmen von den 25 EU Mitgliedsstaaten, Island, Norwegen und die Schweiz wurden aufgefordert 

am diesjährigen Listing teilzunehmen, erstmals auch Unternehmen aus den neuen Mitgliedsstaaten. 19 
Länder sind präsent – inklusive Island, Norwegen, Schweiz und die Tschechische Republik.   

 
7) Weitere Information über die Europe's 500  gelisteten Unternehmen 2005, statistische Daten und Tabellen 

finden Sie unter  www.europes500.com (Listing/Results). 
 
 


